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Beilüge zur MlsriHer Lcitung Mo: 194.
Sonntag , den 15. Juli 1838.

^ . » . , >^ »- ^ . -«^ 77. . . - . - --- -

Literatische Anzeigen .

Ausgabe in 15 Lieferungen
der

allgemeine « Weltgeschichte von Karl v . Rotteck .
Große , vollständige Ausgabe in 9 Bänder ; mit 9 Kupfern - 8 .

Bei der Unterzeichneten befindet sich unter der Presse und erscheint

in Lieferungen L SG Keenzer
die

große , vollständige Originalausgabe -)
der

Z
von

Allgemeinen Weltgeschichte
Karl von Rotteck

,
in V Bänden mit W Kupfern.

Dieses nun in der 13ten Auflage erscheinende Geschichtswerk geben wir zur leichtern An¬
schaffung in Lieferungen . Vom Herrn Verfasser auf ' s Neue dnrchgesehen, mit neuer Schrift ans
schönes weißes Papier gedruckt und einer Beigabe von N Kupfern , soll diese Ausgabe alle
srühern übertreffen.

Das ganze Werk wird in 15 Lieferungen ä 12 Bogen erscheinen und in 6 Monaten vol¬
lendet seyn .

Die erste Lieferung wird demnächst ausgegeben .
Freiburg , den 1 . Juli 1838.

Herder 'sche Berlagshan - lmrg.

ll 6 M S r k u Q A.
*) Diese große , vollständige Ausgabe in 9 Bänden wolle nicht verwechselt werden mit

der in Stuttgart erscheinenden , welche nur einen Auszug aus diesem größeren Werke bildet .
Wir glauben diese Bemerkung um so mehr beifügen zu müssen , da mancher , wie wir bereits aus

Erfahrung wissen, ^ durch die angegebene Bändezahl irre geführt wird , und in Besitz der bei « ns er¬
schienenen vollMnbigen großen Mrrsgado zu kommen glaubt , während er nur den Auszug
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(welchen wir weder herabsetzen , noch verdächtigen wollen) aus dem bei uns erschienenen und jetzt in der
LSten Auflage in Lieferungen erscheinenden Werke erhält .

Hcrder ' sche Verlagshandlnng .

Anzeige
fu .

Forstmänner , Verwaltnngsbeamte , Gemeindebehörden und Wald - und Jagd - Besitzer .

Bei CH - Th . Gross in Karlsruhe ist erschienen und bei ihm , Karl Gross in Heidelberg , Gebr . Gross

( Ad . Emmerling ) in Freiburg und in allen übrigen Buchhandlungen z» haben :

Handbuch
des badischen

Forst - und Jagd - Rechts .
Zum Gebrauche bei den Vorlesungen an der Forstschule und zum Selbstunterrichte für praktische

Forstmänner , Verwaltungsbeamte , Gemeindebehörden und Wald - u . Jagd - Besitzer .
Von

Eberforstrath .
Subskriptionspreis bis Ende d. I . , geh . , 48 kr.

Ladenpreis 1 fl . 12 kr.

Dieses mit vollständigem Sachregister versehene Werk enthält eine spstematische Zusammenstellung der allgemeinen
Rechtsgrundsatze aus dem Staats -, Privat - und Straf - Recht , so wie aller , dermale » noch geltenden , gesetzliche» Bcstim «
mungen und Verordnungen , so weit sic auf das Forst , und Jagd - Wesen Bezug haben , die aber thcils in oec übrigen
Gesetzgebung des Landes , theils in den Regierung - - und Verordnungsblättern zerstreut sind ; ferner sind stets die Quel¬
len zum Nachschlagen angeführt und es dürste dieses Werk somit für sammtliche Forst - und Ädministrativ -
Beamte im praktischen Dunst ein unentbehrliches Handbuch , und den Wald - und Jagd -Besitzern, so wie
den Ortsvorstehern zur Selbstbelehrung über die gesetzlichen Bestimmungen und polizeilichen Vorschriften mForst -
«nd Jagd - Sachen von wesentlichem Nutzen sepn.

Der Subskriptionspreis ist gewiß ausserordentlich billig , und eS wird demungcachtet auf 10 Exemplare , welche bi «
rekt bei mir bestellt werden , ein Freiexemplar gegeben .

Karlsruhe , den 1 . Juli 1838 .
r /-. F/s.

2 » der Michaelismesse dieses Jahres wird bei Unterzeichnetem die erste Lieferung einer metrischen Ueberlra -
auna von

Lord Äi >ron's sämmtlichen Werken
von

Adolf Böttger
( mit Byron ' s Bildmß )

erscheinen. Diese (Übersetzung des ganzen Byron wird als Ausgabe in Einem Bande in 4 Lieferungen ausge -
geben werden.

Der Unterzeichnete, der schon seit Jahren mit der Idee beschäftigt war , Lord Byron ' s sämmtliche Dichtungen
von einem (Übersetzer übertragen zu lassen , der mit ganzer Kraft uns Hingebung sich dieser Arbeit unterzöge , und
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die schon vorhandenen einzelnen Verdeutschungen durch Klarheit , Treue , schöne Form und Reinheit der Sprachezu übettreffen sich bemühe , glaubt einen solchen , seiner Aufgabe völlig gewachsenen , Uebersetzer in Herrn A . Böttgrrgefu -iten ; u babcn .
Byron bedarf keiner Anpreisung , und eine solche für diese Ucbersetzling hinzuzufügen , glaube ich eben so wenignökhig zu haben , indem eine dein Prospektus bcigegebene Probe selbst für sich sprechen wird .
Möge dieses bedeutende Unternehmen , dessen Kostspieligkeit einleuchtet , da die Ausgabe kn Druck , Papier undForm ganz dem Pcospckr enlivrccben wird , im Publikum recht lebendige Theilnahme erwecken , ohne die es unmög¬lich seyn würde , den gewiß böcl,st mäßigen Preis von I fl . 48 kr. pro Lieferung zu stellen . Wer aber bei 'mEmpfang der ersten Lieferung 4 fl . 48 kr. pränumerirt , erhält für diesen Preis Vas ganze Werk .

Leipzig , den 18 - Juni l836 .

Otto Wigand ,In Karlsruhe ist dieses Werk zu bestellen bei

CH. LH. Groos ,in Heidelberg bei
Karl Groos .

Nr . ü,S49 . Konstanz . ( Aufforderung . ) ES stehen
dahier drei jüdische Individuen , welche sich Bernhard Mos - S ,
auch Bernhard Rieß , sodann Fanny Rieß und Emanuel Wolf
nennen , wegen eines dahier verübten bedeutenden Waarendiev -
stahlS in Untersuchung . Beide erste wollen von Steinbrunn getürti -
s«?n , aber in Rirheim sich niedergelassen haben , und der letzte
gab Weiffenburg als seinen Geburttort an ; allein nach erhalle ,
ner Auskunft der dortigen Behörden sind weder diese Mensch - n ,
noch ihre Namen dort bekannt , während diese angeben . schon
etliche zwanzig Jahre ben Haustrhandel mit Bijouterie - und Ga¬
lanten « - Maaren in Frankreich , der Schweiz und theilweise in
Baden zu treiben .

ES ruht dringender Verdacht auf den Verhafteten . daß die¬
selben zu einer Gesellschaft jüdischer Gauner gehören , welche
kein bürgerliches Heimwesen und Nahrunzsgewerbe wirklich ha¬ben , sondern unter allerhand Gestalten tat In - urd Ausland
durLstreichen und mit dem Vergeben einet unzulänglichen und
durch die Gelegenheit zum Herumlaufe « verdächtigen Gewer¬
bes Diebereien und Prellereien aller Art verüben .

Unter Beifügung der Signalements ersuchen wir alle in -
und ausländischen res« . Polizeibehörden , über di« Personal - . Fa¬milien - uvb HeimathS - Verhältnisse dieser Verhafteten wo mög¬
lich bald gefällte Auskunft anher ertheilen zu wollen

Signalement
det Bernhard Rieß :

Alter : 49 Fahr « ; Größe : S ' S"
; Statur : schlank ; Haare :

grau und spärlich ; Stikne : gewöhnlich ; Augenbraune,i : vlond ;
Augen : blau ; Nase : spitzig; Mund : mittler ; Kinn : rund ;Barl : braun und grau gemischter Backenbart ; Gesichl : läng¬
lich ; Farbe : blaß ; Zäbne : gut .

Kleidung :
Derselbe trägt gegenwärtig einen dunkelblauen , langen tu¬

chenen Ueberrock , eine grlb geblümte Piquewesie , schwarzgraue
Beinkleider von Gvmmerzeog , Halbstiesel , ein schwarzs - idenet
Halstuch und eine schwarzsammete Kappe ohne Schils .

Signalement
der Fanny Rieß :

Alter : 48 Zabre ; Größe : 5 ' 5"
; Glaiur : schlank ; Haare :

blond ; Stirne : hoch ; Augenbraunen : blond ; Augen : bla » ; Na¬
se : klem ; Mund : klein ; Kinn ; rund ; G ' sichl : >uat ; Farbe :
blaß ; Zähne : gut .

Kleidung :
Diese trägt ein schwarzbodiget . roth und blau geblümlrt ver¬

senkt Kleid , ein schwarz und gelbseidene « Halstuch , einen brau¬
nen Schurz ron M «rino mit Perlmutlerknöpfen an den beiden
Taschen , «inen Strvbbut . kalblederne Schuhe , « inen Rrg ' n -
schirm , «in großes Halstuch ron Baumwolle mit - roßen , blau

und weiß , und blau und braun gewürfelten , AarreauS mit Fran -
zea und rin Anhängekörbchen .

Signalement
des Emanuel Wolf :

Alter : 26 Zähre ; Größe : 5 ' S " 3 "
; Statur : untersetzt ;Haare : schwarz ; Stirne : niedrig ; Augenbraunrn : schwarz ; Au¬

gen : braun ; Nase : spitzig ; Muyd : «twat aufgeworfen ; Kinn :rund ; Bart : schwär , und stark ; Gesicht : rund ; Farbe : «ssund ;Zahne : gut .
Kleidung :

Derselbe träqt einen dunkelbrauntuchenen Ueberrock , ein Giletvon schwarzem Tuch , eine schwarzseidene Halsbinde , schwarz undbraun gestreifte Beinkleider von Somm - rzeug . lederne Schuheund blaue Strümpfe u . eine schwarze runde Kappe mit ledernemSchild und einem s. g. Gturmbändchen von Leder .
Konstanz . den 7 . Juli 4838 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Rausch.

Nr . 6,538 . Wolfach . (Landesverweisung .) FriedrichJekie , Schreinergesell von Petcrzell , kin . wärt . Oberamtsge¬richts Oberndorf , wurde durch Urtheil des großtz. Hofgerichts des
Mutelrheinkreises zu Rastatt vom 6 . April d. I . , Rr . 3,495 ,44 S -n . , des ersten großen gemeinen Diebstahl « in fortgesetzterThat für schuldig erklärt und deshalb zu einer , während 2 Lagendurch Dunkelarrest und während 3 weitern Tagen durch Huvger -kok geschärften , bürgerlichen Gefängnißstrafe von 19 Tagen « er¬
füllt , auch der großh . badischen Land « verwiesen . Dies wird mit
dem Aussigen des Perfonalbeschriebs des heute nach erstandener
Strafe tu seine Heimath gewiesenen Kondemnaten vorsari ' tmäßigbekannt gewacht .

Personrheschreidung .Alter , 18 Jahre .
Größe , 5, 8 " .
Statur , untersetzt .
Haare , blond .
Stirne , hoch.
Augenbraunen , blond .
Augen , grau .
Nase , groß .
Mund , mittlerer .
Farbe , gesund .
Zähne , gut .

Wolfach , den 2 . Juli 1833
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Fernbach .
Nr . 7,6l6 . Horaberg . (Landesverweisung ) FidelKing von Mariazell , kön . würtemb Oberamks Oberndorf , wur¬de durch hofgerichrltches Erkenntniß vom 23 . Mai d- 2 - , Rr .



2,325 wegen Verwundung zu 5 Wochen Schellenwerk verurlheilt
und des Landes verwiesen .

Roch Erstehung der Strafe wird dies , unter Ansagen de»

Signalements , bekannt gemacht .
Signalement .

Große , 5 ' 5 " .
Stalur , schlank.
GesichtSform , länglich .

- färbe , blaß .
Haare , dunkelbraun .
Stirne , nieder .
Augenbraunen , dunkelbraun .
Augen , braun .
Nass , dick .
Mund , mittelmäßig .
Bart , keinen .

Hornberg , den 5 . Juli 1833 .
G . oßh . bad . Bezirksamt .

Gockel .
Weinversteigerung .

Montag , den 23 . Juli d . 3 -, früh 8 Ubr ,
lasse ich folgende Markgräfler Weine , mit Lor -

jbihalt halbstündiger Ratifikation , gegen
baare Zahlung öffentlich versteigern , al « :

30 Ohm
22
12

13
80

30
60

I8I9er Laufener ,
1825er do.
1827er abgebeerter Kastel -

beiger ,
1833er Schliengener ,
18Zler TüUingerundOet .

linger ,
1885er Tüliinger .
1836er TüllingerundOet -

tinger , sodann
5 — 6 - 1834er Jhriuger rolher .

Diese Weine zeichnen sich durch ihre Reinheit und Güte aus

und eignen sich , die Litern vorzüglich , ru seinen Tafelweinen .

Am gleichen Tage werten auch mehrere Fahrnisse , worunter

zwei Chaisen , ein . und zwei - spännig , versteigert .
Eündmhausen bti Schopfheim , den 30 . Juni 1838 .

Gräfle , Nechisxraklikant .

Gasthansverkauf .
In etnem Amtestädtchen , nahe

bei Heidelberg , ist ein Gastbaus «
worauf die >w !ge Schildgcrechlig -

keit ruht , unier sehr annehm¬
baren Bedingungen zu verkaufen .

^ Dasselbe ist zweistöckig , enthält 2

^ » .^ Wgewilbte Keller , Stallung für 30

Pferde , zehn Zimmer ec. Da dasselbe an einer frequenten Stra¬

ße und ohnweit dem Reckarfluß sich befindet , wo ein Anhaltpunkt

bei der zu erwartenden Dampfschifffahrt sicher statt findet , so

bärste dieses , verbunden mit dem ausserordentlich niedrigen Preis ,

manchem jungen Manne zu einem leichten Anfänge besonders zu

empfehlen feyn . Nähere Auskunft wird auf frankirte Brief -

Herr C . Bad ani in Heidelberg zu - rtheilm die Güte haben .

Heidelberg . (Hausversteigerung .) JmWe -

) ge gerichtliche » Zugriffs werden
Mittwoch , den 1 . Aug . d . I . »

M -M Nachmittag « 2 Uhr ,
«uf dem hiesigen Nachhause aackbeschriebene , dem hiesigen Burger
snd Gerdermeister , Johann Henrich Hofstädter . zugehörlge
D -Mkichkeiten öffentlich versteigert und, wenu der Schätzungkpr ls
rrreÄt wird , auch ckSbald endgültig - »geschlagen , nämlich :

Ein dahier in der Brunnaaffe , Lik . B . Nr . 121 likg -ntcs ,

zweistöckiges Wohn - sind Gerbhaus . jamntHof und übrigem

IngehLrde . 10 Ruihen 10 Schuh 3 ZoS iktYgUend . crnfests

Küfermeister Lekmer , anders . Johann Ueberl « , hinten
Bäckerm ister Wakgand .

Die Gerberei ist reichlich mit Wasser versehen .
Heidelberg , den 25 . Juni 1838 .

Bürgermeisteramt .
Ritzhaupt .

vät . Pfaff .
Nr . 16,089 . Lahr . (Bekanntmachung .) Zwischenbe «

evangelischen Kirchenärar und den Zehntpflichtigen der Gemarkung
HugSweier ist «in Jehntablöfungsvertrag abgeschlossen worden .

Diejenigen , welche auf da « AblksungSkapital Rechte zu haben
glauben , haben solche

binnen 3 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls sie sich lediglich an das zehntbe -
rechtigte Kirchenärar zu halten haben .

Lahr , den 1 . Juli 1838 .
Grvßh . bad . Oieramt ,

Lang .
Nr . 13,180 . D u r l a ch. ( Schuldenlkquidation . )

Ueber da » Vermögen des am 24 . Jan . d . I . verstorbenen und de-
reits im Jahr 1821 verganteten Bürgers und Wagners , Philipp
Jakob Kün zl er von Singen , wurde Gant erkannt , und Lagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsversahren auf

Donnerstag , den 9 . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerkchtskanzlei angeordner .
Alle diejenigen , welche , aus was immer für einem Grun¬

de , Ansprüche an die Masse machen wollen , werden daher aufgefor »
dert , solche in der angcsetzten Tugfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch ,
tigke , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich di« etwai .
gen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An -
meidende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der
BtweiSurkunde » oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

In der nämlichen Tagfahrt wird ein Maffepfleger und GlSu >
btgerausschuß ernannt , und sollen , in Bezug auf Ernennung de»
Maffepflegers uud Gläubigcrausschuffes , die Richterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Durlach , den 6 . Juli 1833 .
Großh . bad . Obcramt .

Waag .

Weinversteigerung .
Mv , Wegen ekngetrekener Hindernisse findet die
KAanf Mittwoch , den 18 . Juli d. I ., angekün -
^ Ztigte V .rstelgerung folgender , zum Nachlasse

- . EZcer Wittwe von Herrn Johann Samuel'
^ DÄSchröder au - Landau gehörigen , Weise
'LAÄ ?>st am
Mittwoch , den 25 . desselben Monats ,

Vormiltag « S Uhr ,

LOS Hektoliter 1832er rbvdter Wein ,
36 " do . Traminer »

IlO „ 1832er do.
53 „ 1834er ordinärer Wein .
56 ds . Traminer und Ri

'
ctling ,

102 do. Gewürz - Traminer ,
12 do . rupperl - berger Traminer

ISS e. 1835er Trammer rhvdttr .
56 k» 18S6sr do.
53 do . ordinärer » kodier ,

3 ,, 1837er rupverlsberger ,
Landau , den 12. Juni 1838 .

G . Ke !
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